
 

Fallbeispiel Don Piccolo   Hufrehe, Cushing, EOTRH 

 
 

 
 

 
Rasse: Bayerisches Warmblut 
Geschlecht: Wallach 
Geboren: 01.03.2002 
Stockmaß: 1,68 m 
Gewicht: 590 kg 
Einsatzbereich: Dressur M** platziert 
Unterbringung: Laufstall mit 300 qm Paddock 
 

 
Beschreibung des Pferdes 
Don Piccolo Spitzname Herr Klein oder Picco ist seit 2009 in meinem Besitz. Er sollte beim Vorbesitzer 
ein Kutschpferd werden, was ihm aber nicht gefiel. Er stand jahrelang zum Verkauf. Keiner wollte ihn 
haben, weil er eine nicht so positive Arbeitseinstellung hat. Ich sag immer, er ist wie ein Dieselmotor: 
Er braucht seine “Betriebstemperatur“. Wir beide waren 2009 auf ca. A-Dressur-Niveau und haben 
uns zusammen bis zur Klasse S hochgearbeitet. Bis M** sind wir platziert. Ich habe keinen Reitplatz, 
sondern reite auf meiner Wiese und bei nassen Bodenverhältnissen üben wir die Serienwechsel im 
Gelände. Er wird 5x die Woche geritten und 1x Langzügel. Seit Herbst 2020 hat er einen 3-jährigen 
Wallach als Freund bekommen und die beiden spielen sehr gerne zusammen. Bisher hatte er täglich 
Koppelgang. 
 
Vorerkrankungen und (weitere) bestehende Erkrankung(en) 
Cushing, EOTRH 
 

Wann begann der aktuelle Reheschub? 16.09.2021 (davor seit 9.9.2021 klamm gelaufen) 

Der wievielte Reheschub ist dies? dritter 

Was ist die (vermeintliche) Ursache? neuer Beschlag, Stoffwechselproblem 

 
Wie wurde bisher behandelt? 
✓ Restriktive Fütterung mithilfe einer Fressbremse 
✓ Boxenruhe, keine Weide 
✓ Kühlen der Hufe  
✓ Rehbeschlag, Platten mit Strahlunterstützung  
✓ Medikamentöse Entzündungshemmung mit Metacam 
✓ Medikamentöse Gerinnungshemmung und Blutverdünnung mit Heparin 
 
Wie gut hat die bisherige (tierärztliche) Behandlung angeschlagen? 
Noch keine Verbesserung 
 
Fütterung:  
Heu, Stroh 
 
Futterzusätze:  
ARGININ 4.0 (Zest’Vitality) 
 

Start der Behandlung mit ARGININ 4.0 24.09.2021 

Dosierung empfohlene Tagesdosis  

Wie wurde das Pulver verabreicht? 
in ein Glas mit Wasser eingerührt (mindestens 4 Std. 
stehen gelassen), bei der Maulspritze von Metacam das 
Loch etwas vergrößert und dadurch verabreicht 



 
 
 

Dokumentation 
 
Gesundheitszustand zu Beginn der Behandlung mit ARGININ 4.0 
Schmerzen auf allen 4 Beinen, starke Pulsation an allen 4 Beinen. Teilnahmslos. 
 
nach 10 Tagen 
Metacam konnte etwas reduziert werden. Pulsation etwas weniger. 10 Min auf ebenem Boden 
geführt. Sehr teilnahmslos. Verdacht, dass Arginin 4.0 etwas auf den Magen schlägt. 
 
nach 20 Tagen 
Pulsation weniger. 20 Min auf ebenem Boden geführt. 
 
nach 30 Tagen     
Pulsation nur noch vorne rechts. 4x neuer Beschlag. Vorne Platten mit Unterstützung  
und nur mit je 4 Nägeln befestigt. 30 Min führen. 
 
nach 40 Tagen 
Pulsation vorne rechts ist so gut wie weg. Picco läuft noch etwas vorsichtig (klamm).  
Weiterhin 30 Min führen 
 
nach 50 Tagen 
Pulsation ist komplett weg. Picco läuft mit leichter Trachtenfußung, ansonsten ok.  
Er nimmt wieder mehr am Leben teil. Wird aufmerksamer. 
 
nach 60 Tagen     
Picco darf 5 min traben. Er läuft sehr gut.  
 
nach 70 Tagen 
Es durfte die Bewegung gesteigert werden. Picco wird wacher. 
 
nach 80 Tagen 
Picco ist weiterhin auf dem richtigen Weg. Darf galoppieren und wieder in der Gruppe mitlaufen,  
sich frei bewegen. 
 
nach 90 Tagen    
Picco ist weiterhin fit. Sicherheitshalber bekommt er nochmal einen Beschlag mit Platten.  
Tierarzt und Schmied würden es sich sogar trauen, die Platten weg zu lassen. 
 
 
 
 

Fazit 
 
Von dem Präparat bin ich sehr überzeugt. Picco hatte schon früher immer wieder Rehe-Schübe. So 
einfach, wie mit ARGININ 4.0 kamen wir noch nie aus dem Schub. Er konnte deutlich schneller wieder 
gearbeitet werden. Trotz der Zeit ohne Beanspruchung hat er wenig Muskulatur verloren. Aufgrund 
von Cushing hat er in der Vergangenheit immer einen Pelz wie ein Bär. Mir kommt es so vor, als hätte 
er diesen Herbst/Winter weniger Fell bekommen.  
 
 
 
 
...weitere Infos zu ARGININ 4.0 auf www.arginin.de/pferde 
 


